
Ein Volkssport 
fürs ganze Leben
Drei Prozent der Liechtensteiner Bevölkerung spielen 
Golf. Der Golfverband macht den Sport für jedermann 
erschwinglich und fördert den Nachwuchs.
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Präsident Carlo Rampone.

Golf ist in Liechtenstein fast ein Volks-
sport. GVL-Präsident Carlo Rampone 
schätzt, dass es im «Ländle» rund 1000 
aktive Golferinnen und Golfer gibt. Rund 
zwei Drittel sind im Golfverband Liech-
tenstein organisiert, dessen Heimplatz 
seit 2009 der Course des GC Gams-Wer-
denberg ist, auf dem auch die Liechten-
steiner Golf-Landesmeisterschaften aus-
getragen werden.
Die Förderung des Golfsports in Liech-
tenstein – auf allen Ebenen – ist das 
oberste Ziel des Golfverbands. Ein Anlie-
gen lautet, Golf auch als Leistungssport 
in den Fokus zu rücken. Die Bildung eines 
Nationalkaders und die Beschickung in-
ternationaler Turniere sind wichtige 
Schritte für den GVL. Mit der Teilnahme 
an den Kleinstaatenspielen in Island steht 
der erste Auftritt des Nationalteams be-
vor. Ohne Breite, keine Spitze – das gilt 
auch im Golf. Eine Vollmitgliedschaft im 
GVL ist nicht nur für Golfeinsteiger eine 
(preislich) attraktive Alternative. Für 300 

Franken Jahresgebühr führt der GVL das 
Handicap, die GVL-Karte öffnet die Türen 
zu Golfplätzen weltweit.

Vor 49 Jahren gegründet
Gegründet wurde der GVL bereits 1966, 
damals unter dem Namen Golf & Count-
ry Club im Fürstentum Liechtenstein und 
mit dem Ziel, zwischen Balzers und Trie-
sen einen Golfplatz zu bauen. Das Projekt 
scheiterte aus politischen Gründen, der 
damalige Verein fiel anschliessend in ei-
nen 38 Jahre dauernden Dornröschen-
schlaf, aus dem er 2004 wiedererweckt 
wurde. Ein neuer Vorstand lancierte neue, 
zeitgemässe Ziele und wandelte den Ver-
ein zu einem Verband; dieser wurde 2007 
in den Liechtensteinischen Olympischen 
Sportverband aufgenommen. 2008 fand 
die erste Golf-Landesmeisterschaft statt, 
2010 erfolgte die Aufnahme in den Euro-
päischen Golfverband (EGA), 2015 dieje-
nige in den Weltverband, die Internatio-
nal Golf Federation (IGF).
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Info

Drei Fragen  
an den Präsidenten
Vor Ihnen steht ein potenzielles Neu-
mitglied. Was würden Sie der Person 
sagen, um sie von den Reizen Ihrer 
Sportart zu überzeugen?
Carlo Rampone: Golf ist ein Frischluft-
sport, den man bis ins hohe Alter aus-
üben kann. Dank des Handicapsystems 
können sich Golfer unterschiedlicher 
Spielstärken ein spannendes Match lie-
fern.

Wie beurteilen Sie die gegenwärtige 
Situation Ihres Verbands?
Sehr gut. Wir haben eine solide finanziel-
le Basis, in den letzten fünf Jahren jähr-
lich rund 100 Mitglieder dazugewonnen 
und werden weiter gesund wachsen. 
Kürzlich ging unsere neue Website on-
line.

Welche grösseren Herausforderungen 
stehen dem Verband in näherer Zu-
kunft bevor?
Die Kleinstaatenspiele in Island Anfang 
Juni sind die erste grosse sportliche Her-
ausforderung für den GVL. Weitere sind 
die Stärkung unserer Nationalkader so-
wie das Entsenden von Spielern zu EGA-
Turnieren.

Liechtensteins Golfnationalteam reist im Juni nach Island. (Foto: ZVG)


